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Diese Vorlage beruht auf den Vorgaben der Corporate Sustainability Due 
Diligence Directive (RL [EU] 2024/1760). Sie ist vor dem Hintergrund des 
eigenen Unternehmens, der Branche und der Struktur der eigenen 
Wertschöpfungskette noch zu individualisieren. Wir unterstützen Sie dabei 
gerne. Kontaktieren Sie uns unter 

Christian Richter-Schöller | christian.richter-schoeller@dorda.at. 

Selbstverständlich kann diese allgemein gehaltene Vorlage keine 
Rechtsberatung im Einzelfall ersetzen. Wir können deshalb auch keine Haftung 
für deren Verwendung übernehmen.  

Supplier Code of Conduct 

1.​ Einleitung 

[Kurzbeschreibung des Unternehmens, allenfalls der Gruppe und des eigenen 
Geschäftsmodells.] 

[Kurzbeschreibung der eigenen Lieferant:innen-Struktur.] 

[Zusammenhang ESG Policy und Supplier Code of Conduct.]  

[Mechanismus der vertraglichen Vereinbarung: Ausdrückliche Zustimmung / Side Letter / 
etc.] 

2.​ Unsere Grundsätze 

2.1.​ Positive Auswirkung auf Umwelt und Klima 

[Aufgrund der Lieferant:innen-Struktur wesentliche Werte.] 

2.2.​ Soziales: Respekt und faire Arbeitsbedingungen 

[Aufgrund der Lieferant:innen-Struktur wesentliche Werte.] 

2.3.​ Good Governance: Erlaubt – Integer – Fair 

[Aufgrund der Lieferant:innen-Struktur wesentliche Werte.] 

2.4​ Zusammenarbeit und Verbesserung 

●​ Vollständige Wertschöpfungskette: [Überbindung an Sub-Lieferant:innen.] 
●​ Kooperation: [Konkrete Maßnahmen der kollaborativen Verbesserung, zB 

regelmäßige Schulungen.] 
●​ Berichterstattung: [Regeln zu ESG-Berichterstattung, sowohl regelmäßig als 

auch ad hoc.] 
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3.​ Kontrollmaßnahmen 

[Beschreibung der Kontrollmaßnahmen: Insbesondere Beschreibung des risikobasierten 
Ansatzes, der konkreten Technik der Risikoermittlung samt Metrik, der konkreten 
Informations- und Auditrechte sowie der Pflichten des:r Vertragspartners:in.] 

4.​ Abhilfemaßnahmen 

[Beschreibung der Abhilfemaßnahmen: Insbesondere Beschreibung der 
Eskalationsstrategie, der konkreten Rechte auf jeder Eskalationsebene und der 
korrespondierenden Pflichten des:r Vertragspartners:in.] 

5.​ Verantwortung 

[Beschreibung der Verantwortlichkeiten im eigenen Unternehmen: Wer kümmert sich auf 
welcher Ebene um welche Bereiche, die mit dem Supplier Code of Conduct 
zusammenhängen?] 

6.​ Inkrafttreten 

Unser Anspruch ist, uns ständig zu verbessern. Deshalb verbessern wir auch den Supplier 
Code of Conduct laufend. Wenn sich unser Supplier Code of Conduct ändert, bringen wir 
diesen unseren Partnern zur Kenntnis. Wir erwarten von jedem Partner, auch unseren 
verbesserten Supplier Code of Conduct einzuhalten. 

[Rechtswahl / Gerichtsstand.] 

 

Version Datum Beschreibung 

1.0 [##] Erstellung 
 

* * * * * 
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